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Genießen Sie das

Leben,

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 

Wiesbadener Str. 219, 61462 Königstein im Taunus

Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

wir passen auf Sie auf!

Alarmanlagen

Sicherheit in Urlaubszeit

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher
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Jetzt einfach Kontakt 
per Whatsapp!

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de
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Fliesen

Parkett

Gardinen & Teppiche

HARO
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Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

649€
statt 1.549€

Pure C&G 2IX

Akku-Hörgerät 
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Jetzt neu mit Hörgeräte-Studio: Königstein im Taunus, Frankfurter Str. 1
  Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Hitzerekord bei der Schnaademer Kerb  
tat der Stimmung keinen Abbruch 

Schneidhain (nd) – Am vergangenen Wo-
chenende wurde in Schneidhain trotz brüten-
der Hitze groß gefeiert. Endlich war es wieder 
so weit – die Kerb hielt Einzug in Königsteins 
einwohnerstärkstem Stadtteil. Zu diesem An-
lass hatten die Schneidhainer ihre Häuser de-
koriert. Neben den Deutschlandfahnen für die 
Fußball-Weltmeisterschaft hingen Flaggen 
und Bänder in Gelb und Weiß im kaum vor-
handenen Wind – den Farben der Kerb. Für die 
Birkenzweige an Laternen und Zaunpfählen 
hatten die Kerbeborsch und -mädels gesorgt. 
Traditionell findet die Kerb, also das Kirch-
weihfest, rund um den Johannistag am 24. Juni 
statt, denn sowohl die katholische als auch die 
evangelische Kirche in Schneidhain sind dem 
Heiligen „Johannes dem Täufer“ geweiht. Die 
Kerb wird vom Heimat- und Brauchtumsver-
ein Schneidhain (HBV) ausgerichtet. 

Pfarrer Chevallier hält Gottesdienst 
Dem Brauchtum entsprechend ging es am frü-
hen Freitagabend mit dem Kerbegottesdienst 
im Festzelt los. Die Predigt und damit die Seg-
nung der Kerb und der Kerbefahne übernahm 
erstmalig der neue evangelische Pfarrer Léan-
dre Chevallier. Die Fahne wird jedes Jahr von 
den Kerbeborsch und -mädels selbst gestaltet. 
Dieses Mal zierte sie ein Bembel mit Geripp-
tem, der Kerbebaum mit dem Festzelt, der Ku-

ckuck, ein blondes Kerbemädel und das 
Schneidhainer Wappen. 
Ab 21 Uhr wurde auf dem Kerbeplatz vor der 
Heinrich-Dorn-Halle dann ausgelassen ge-
tanzt. Der Zweite Vorsitzende des Heimat- und 
Brauchtumsvereins Schneidhain, Oliver Ernst, 
legte mit Unterstützung von Adrian Klinger die 
größten Partyhits auf. Von „Bella Napoli“ bis 
hin zu „Wackelkontakt“ – die Besucher sangen 
jeden Partyknaller aus voller Brust mit. Wie 
schon in den vergangenen Jahren musste 
pünktlich um Mitternacht die Musik abge-
schaltet werden, so gebietet es die Lärmschutz-
verordnung; doch bis dahin bebte das Zelt.
Die hohen Temperaturen taten zwar der Stim-
mung keinen Abbruch, allerdings waren von 
vornherein weniger Feierwütige gekommen. 
„Wir merken die Hitze schon ein bisschen an 
den Besucherzahlen“, so Christine Grafe-Vi-
dakovich, Erste Vorsitzende des HBV. 

Kleinerer Umzug, Baum stand bereits 
Am Samstagnachmittag führte der Festumzug 
die Kerbeborsch und -mädels über die Wiesba-
dener Straße zum Kerbeplatz. Die Sperrung 
der Bundesstraße übernahm für die kurze Dau-
er die Verkehrswacht. Normalerweise wäre im 
Zuge der Parade auch der Kerbebaum zum 
Festplatz gebracht und aufgestellt worden. Bei 
Temperaturen um die 40 Grad Celsius eine un-

nötige Gefahr für die Gesundheit der Borsch 
und Mädels. So hatten die Vorsitzenden des 
HBV entschieden, dass der Nadelbaum schon 
am Morgen, nachdem er aus dem Wald geholt 
worden war, aufgestellt wurde. Hinter dem 
Unimog von Uwe Gregori, der den Zug tradi-
tionell anführt, feierten die Kerbeborsch und 
-mädels trotzdem aus vollem Herzen. Singend 
begaben sie sich zum Kerbeplatz, wo der 
Schlagges, also die Kerbepuppe, schon hoch 
oben im Baum thronte, um über die Kerb zu 
wachen. „Es war eine gute Entscheidung, den 
Baum früher zu stellen“, bestätigte Moritz 
Grafe. Grafe ist in diesem Jahr erstmals der 
„Chef“ der Kerbeborsch und wird in dieser 
Funktion ebenfalls als Schlagges bezeichnet. 

Bongaz und Kerbegesänge
Wie schon in den vergangenen Jahren spielte 
am Samstagabend wieder die Partyband Bon-
gaz im Festzelt auf. Die Musiker sind jedes 
Mal ein Garant für gute Stimmung. Neben der 
Livemusik hallten unzählige Kerbegesänge 
über den Platz, denn es waren auch wieder 
zahlreiche andere Kerbegesellschaften gekom-
men, darunter Heftrich, Altenhain und 
Liederbach. „Die Schnaademer Kerb ist ein-
fach toll“, so Linus Helmke, Vize-Schlagges 
der Liederbacher Kerbeborsch. 
� Fortsetzung auf Seite 3

Brauchtum verpflichtet und macht auch bei sengender Hitze Spaß. Am Samstag versammelten sich die aktuellen Kerbeborsch und -mädels 
gemeinsam mit Altkerbeborsch und offensichtlich auch einigen künftigen Kandidaten zum Umzug an der Johanniswaldkurve. � Foto: Diehl 
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 Ein Jahrzehnt für Ihre Gesundheit  
und Ihr Wohlbefinden!

Vor genau zehn Jahren haben wir es uns zur Aufgabe 
gemacht, Menschen in ihrem gewohnten häuslichen 

Umfeld liebevoll, professionell und würdevoll  
zu pflegen und zu betreuen.

Dieses Jubiläum ist für uns ein wunderbarer Anlass, 
DANKE zu sagen:

♥♥  Danke an unsere Patienten und ihre Angehörigen:
Für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen, die vielen  

schönen gemeinsamen Momente und die offenen Türen.  
Es ist uns ein Privileg und eine Freude, Sie in Ihrem  

Alltag begleiten zu dürfen.
♥ ♥ Ein großer Dank an mein wundervolles Team:

Ohne Euren unermüdlichen Einsatz, Eure Fürsorge,  
Eure Geduld und Euer Engagement wäre dieser Erfolg 

nicht möglich. Ihr leistet jeden Tag Großartiges!
Wir freuen uns auf die kommenden Jahre, in denen wir 
weiterhin für Sie da sein dürfen – weil Pflegen unsere 

Herzenssachen ist!

Ihre Anna Reul mit Team
Pflegedienst ANAVITA

Wiesbadener Straße 5  .  61462 Königstein 
Telefon: 0 61 74 / 6 39 24 08  .  Fax: 0 61 74 / 6 39 24 10  

www.pflegedienst-anavita.de

Ambulanter 
Pflegedienst

10 JAHRE ♥

  

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Brocks’sche 
Apotheke
im MTZ

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Unser Rekaxsessel von Sitting Vision verbindet stilvolles Design 
mit spürbarem Komfort. Sanfte Formen, durchdachte Ergonomie
und hochwertige Materialien machen ihn zum perfekten Ort für 
deine Auszeit. 

Ein Sessel, der nicht nur gut aussieht – sondern sich noch besser 
anfühlt.Bei Bedarf auch mit Motorfunktion oder praktischer 
Aufstehhilfe. Verschiedene Modelle zur Auswahl.Aufstehhilfe. Verschiedene Modelle zur Auswahl.

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Hitzerekord auf der Schnaademer Kerb ...
Fortsetzung von Seite 1

„Wir hoffen auf einen Gegenbesuch der 
Schnaademer Kerbeborsch bei der Liederba-
cher Kerb vom 24. bis zum 28. September“, 
ergänzte Helmke. Es gehört zum Brauchtum, 
sich gegenseitig zu besuchen. Ebenfalls zu 
den alten Gepflogenheiten gehört es, dass an-
dere Kerbegesellschaften den Schlagges vom 
Baum klauen. Dieser müsste dann teuer „frei-
gekauft“ werden. So hielten auch die Schnaa-
demer Kerbeborsch und -mädels jede Nacht 
tapfer Wache unter dem bunt geschmückten 
Nadelgewächs. 

Frühschoppen mit Blaskapelle 
Trotzdem schafften es die jungen Frauen und 
Männer, pünktlich um 10 Uhr am Sonntag-
morgen den traditionellen Weckruf durch 
Schneidhains Straßen hallen zu lassen. Der 
Weckruf soll die Bürger zum Festplatz lo-
cken, wo die Egerländer Blaskapelle zum 
Frühschoppen aufspielte. 
Es lohnte sich, direkt vor Ort zu bleiben. Beim 
Familiennachmittag gab es nicht nur Unter-
haltung für die Kleinsten. Die Auftritte der 
Kinder- und Teenie-Tanzgruppen des HBV 
gehören zu den Höhepunkten für jedermann. 
Ein umfangreiches Kuchenbuffet und lecke-
rer Kaffee trugen ebenfalls zur guten Stim-
mung bei. 

Schlagges wird zu Grabe getragen 
Am Montag nahm das Festwochenende mit 
der After-Work-Kerb ein letztes Mal Schwung 
auf, bis schließlich der Schlagges zu Grabe 
getragen wurde. Die Beerdigung der Kerbe-
puppe wurde von lautem Wehklagen beglei-
tet, schließlich leitet sie das endgültige Ende 
der Kerb ein. 
Die gegenseitige Unterstützung wurde wie je-
des Jahr großgeschrieben. Den Dienst hinter 
der Theke übernahmen unter anderem die 

Schnaademer Altkerbeborsch und die Mam-
molshainer Kerbeborsch.
Für die Verpflegung war natürlich ebenfalls 
bestens gesorgt – besonders beliebt war der 
„Äppler“ der Apfelschmiede, aber auch die 
Würstchen und der Spießbraten der Imbiss
bude wurden trotz der Hitze gerne verspeist. 
Ebenso hoch im Kurs waren auch wieder das 
kleine Kinderkarussell und der große Au-
toscooter, auf den die Schneidhainer Kerbe-
borsch und -mädels besonders stolz sind. 
Die Stadtteilkerben Königsteins sind ein 
wichtiger Meilenstein für Feierfreudige, denn 
die Schneidhainer Kerb ist eine der ersten im 
Jahr, während die Mammolshainer Kerb An-
fang Oktober eine der letzten der Saison ist. 
In Schnaadem kann nun die Planung für die 
Kerb 2027 beginnen. Die diesjährige Kerb 
wird nicht nur als ein sehr schönes Wochen-
ende in Erinnerung bleiben, sondern sicher 
auch als eines der heißesten Kirchweihfeste 
überhaupt.

Uwe Gregori führte den Kerbeumzug mit seinem Unimog an. Normalerweise hätte er damit 
auch den Kerbebaum auf den Festplatz gezogen.� Fotos: Diehl  

Wie in den vergangenen Jahren heizte die Partyband Bongaz den Besuchern am Samstagabend 
ein. Die Musiker sind immer ein Garant für eine ausgelassene Stimmung.

DJ Oli und Adrian Klinger (v. l.) legten am 
Freitag einen Partyknaller nach dem anderen 
auf. Die Besucher sangen aus voller Kehle mit.

Gefährliche Körperverletzung auf der Kerb
Schneidhain (kw) – Am Rande der Schneid-
hainer Kerb ist am vergangenen Freitagabend 
gegen 23.45 Uhr ein Streit zwischen zwei Be-
suchern eskaliert. 
Es begann mit einer verbalen Auseinanderset-
zung in der Straße Am Hohlberg, in deren 
Verlauf der bislang noch unbekannte, flüchti-
ge Täter dem Geschädigten gegen die Beine 
und gegen den Kopf trat. Das Oper trug eine 
Platzwunde am Kopf davon, die im Kranken-

haus behandelt werden musste. Der Täter 
wird beschrieben als 17 bis 20 Jahre alt, rund 
1,80 Meter groß und mit leichtem Ziegen-
bart. Er trug eine kurze schwarze Hose und 
Schuhe der Marke Nike. 
Zeugen der Auseinandersetzung, die sach-
dienliche  Hinweise zur Aufklärung geben 
können, werden gebeten, sich mit der Polizei-
station Königstein unter der Rufnummer 
06174 9266-0 in Verbindung zu setzen.

Den Traumjob
gibt es hier!

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 
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